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Zaun Bahn 1 

Die Ausgrenze zur Driving Range wurde weiter (aus Spielrichtung) nach links verlegt und die Zaunpfosten 

bilden nun die Ausgrenze. Somit ist das Netz im Aus und ist kein unbewegliches Hemmnis (keine 
straffreie Erleichterung). Das Betreten der Driving Range ist weiterhin untersagt! 

19.2 Erleichterungsverfahren für einen unspielbaren Ball im Gelände oder auf dem Grün 

Der Spieler darf den Ball für unspielbar halten und nach einer der drei folgenden Möglichkeiten 

entsprechend Regel 19.2a, b oder c Erleichterung in Anspruch nehmen. Dabei muss er sich in jedem Fall 

einen Strafschlag hinzurechnen: Der Spieler darf Erleichterung mit Schlag und Distanzverlust nach 

Regel 19.2a in Anspruch nehmen, auch wenn der ursprüngliche Ball nicht gefunden und identifiziert 

wurde. Aber: Um Erleichterung „auf der Linie zurück“ nach Regel 19.2b oder seitliche Erleichterung 

nach Regel 19.2c in Anspruch zu nehmen, muss der Spieler die Stelle des ursprünglichen Balls kennen. 

19.2a Erleichterung mit Schlag und Distanzverlust 

Der Spieler darf den ursprünglichen Ball oder einen anderen Ball von der Stelle spielen, von der der 

vorige Schlag ausgeführt wurde (siehe Regel 14.6). 

19.2b Erleichterung „auf der Linie zurück“ 

Der Spieler darf den ursprünglichen Ball oder einen anderen Ball (siehe Regel 14.3) hinter der Stelle des 

ursprünglichen Balls droppen, auf einer Bezugslinie gerade zurück vom Loch durch die ursprüngliche 

Lage des Balls. (Es gibt keine Begrenzung, wie weit nach hinten der Ball gedroppt werden darf.) Die 

Stelle auf der Linie, an der der Ball zuerst den Boden berührt, wenn er gedroppt wird, schafft einen 

Erleichterungsbereich von einer Schlägerlänge in jede Richtung von diesem Punkt, aber mit folgenden 

Einschränkungen:  

Einschränkungen der Lage des Erleichterungsbereichs: Der Erleichterungsbereich darf nicht näher zum 

Loch liegen als die ursprüngliche Lage des Balls und darf in jedem Bereich des Platzes liegen, aber er 

muss im selben Bereichs des Platzes liegen, den der Ball beim Droppen zuerst berührte. 

19.2c Seitliche Erleichterung 

Der Spieler darf den ursprünglichen Ball oder einen anderen Ball in folgendem seitlichen 

Erleichterungsbereich droppen (siehe Regel 14.3):  

Bezugspunkt: Die Stelle des ursprünglichen Balls. Liegt der Ball aber oberhalb des Bodens, zum Beispiel 

in einem Baum, ist der Bezugspunkt direkt unterhalb des Balls auf dem Boden. 

Größe des Erleichterungsbereichs, gemessen vom Bezugspunkt: Zwei Schlägerlängen, aber mit 

folgenden Einschränkungen: 

Einschränkungen der Lage des Erleichterungsbereichs: Der Erleichterungsbereich darf nicht näher zum 

Loch liegen als der Bezugspunkt, und er darf in jedem Bereich des Platzes liegen, aber wenn mehr als ein 

Bereich des Platzes innerhalb von zwei Schlägerlängen des Bezugspunkts liegt, muss der Ball im selben 

Bereichs des Platzes zur Ruhe kommen, den der Ball beim Droppen im Erleichterungsbereich zuerst 

berührte. 
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